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VEREINSANGELEGENHEITEN - AFFAIRES DE LA SOCIÉTÉ

Auszug aus dem Protokoll der Ver-
handlungen des Ständigen Komitees
Sitzung »cm iL/um 7967 in Langent/toi
Forsifz: PräsidenJ Dr. FF.

1. Jahresversammlung 1967 in Stans:
Das Programm wird im Detail besprochen
und zum Druck vorbereitet.

2. Beiheft «Spezielle Probleme im öffent-
liehen Forstrecht»: Aus forstlichen Kreisen
der romanischen Schweiz wird angeregt,
eine Fassung in französischer Sprache her-
auszugeben. Der Vorstand beschließt gerne
in diesem Sinne, ist aber darauf angewie-
sen, von interessierter Seite materiell unter-
stützt zu werden.

3. Besuch der Kasthofei-Gedenkstätte:
Im Beisein von Herrn Gemeindepräsident
Ischi, der bernischen Forstmeister und
der lokalen Forstbeamten nimmt der Vor-
stand einen Augenschein vor bei der Kast-
hofer-Eiche und dem Gedenkstein. Die
kleine Feier gibt Gelegenheit zu besinn-
lichem Rück- und Ausblick. Der Präsident
dankt der Gemeinde Langenthal im Namen
des Schweizerischen Forstvereins für die
mustergültige Pflege, die sie dieser Ehren-
statte angedeihen läßt.

4. Jahresversammlung 1968 im Kanton
Bern: Der Vorstand legt mit den bernischen
Forstmeistern die Grundzüge der nächst-
jährigen Versammlung fest, an welcher das

Jubiläum des 125jährigen Bestehens des

Schweizerischen Forstvereins gefeiert wer-
den darf.

5. Inhaltsverzeichnis zu den Zeitschrif-
ten des Schweizerischen Forstvereins: Nach-
dem 25 Jahre verflossen sind seit der Her-
ausgäbe des Verzeichnisses 1942 (verfaßt von
R. Henne), beschließt der Vorstand die
Bearbeitung eines Nachtrages. Zweifellos
besteht besonders in der Praxis das Bedürf-
nis nach einer geordneten Zusammenstel-
lung aller Aufsätze und Mitteilungen unse-
rcr Zeitschrift aus dem verflossenen Viertel-
jahrhundert.

6. Mitgliederverzeichnis: Der Vorstand
beschließt, auf die Jahresversammlung 1968

ein bereinigtes Verzeichnis der Vereinsmit-
glieder herauszugeben.

7. Rechnungsführung und Publizitäts-
fonds: Nach reiflicher Überlegung kommt
der Vorstand zum Schluß, die Rechnungs-
führung der Vereinskasse in dem Sinne zu
rationalisieren, daß einerseits über den lau-
fenden Vereinsbetrieb, anderseits über alle
Publikationen inklusive Zeitschrift separat
Buch geführt wird. Dementsprechend soll
der Jahresversammlung 1967 ein Antrag auf
Aufhebung des Reglementes über den
Publizitätsfonds (aus dem Jahr 1939) ge-
stellt werden.

8. Erleichterung der Übernahme von
Missionen der Entwicklungshilfe durch
schweizerische Forstingenieure: Vor allem
infolge des förderalistischen Aufbaus unse-
res Staatswesens ergeben sich immer wieder
Schwierigkeiten für die Anstellung von
Forstleuten für zeitlich befristete Aufgaben
der Entwicklungshilfe. Die Förderung der
Entwicklungshilfe ist grundsätzlich Bundes-
sache, aber die meisten der geeigneten
Fachleute sind von den Kantonen oder Ge-

meinden angestellt. Der Vorstand bespricht
sich eingehend über die Möglichkeiten
einer verständnisvollen Zusammenarbeit
zwischen Bund und Arbeitgebern, ohne
schon konkrete Lösungen zu sehen.

9. Druckkosten der Zeitschrift: Nach wie
vor bereitet dieses Thema dem Vorstand
Sorge. Er bemüht sich, tragbare Lösungen
zu finden.

10. Verschiedenes: Die Exkursion des

Forstvereins Nordrhein-Westfalen in die
Schweiz konnte zur Zufriedenheit allerTeil-
nehmer im Mai durchgeführt werden. Auf
verschiedene Einladungen zur Teilnahme
an ausländischen Forstversammlungen müs-
sen die Vorstandsmitglieder aus Zeitmangel
verzichten. An der Eröffnung der Förster-
schule in Landquart überreichte der Präsi-
dent im Namen des SFV eine Sammlung der
Beihefte für die Schulbibliothek. Verschie-
dene ausländische forstliche Institutionen
wünschen Schriftenaustausch mit dem
Schweizerischen Forstverein.

Der Aktuar: «4. Hither

Schaffhausen, im Juni 1967
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